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Nach einer Zeichnung von Rolf Roth, Solothurn

f Dr. jur. ,f. B. Eisenring.

Das Jahr 1925 neigte sich seinem Ende entgegen, als

Herr a. Nationalrat Dr. J. B. Eisenring im 57, Altersjahr

nach schwerem Leiden seine Augen schloss. Die
kraftvolle Erscheinung des Verblichenen gehörte zu den

markigsten unserer Gemeinde, in der er jahrzehntelang
eine bedeutende Rolle spielte. Der Dahingeschiedene
wurde in Jonschwil im Toggenburg geboren, verlebte
dort eine frohe Jugendzeit, besuchte die Mittelschulen
in der Innerschweiz und studierte in Freiburg, Berlin,
Strassburg und Basel Jurisprudenz. In Rorschach eröffnete

er sein Anwaltsbureau, das rasch einen trefflichen
Ruf genoss. Sein Wirken in der Oeffentlichkeit war
von Erfolg gekrönt, weil seine Tüchtigkeit, seine Unab

Bangigkeit und sein gerades Wesen ihm Achtung in
allen Kreisen des Volkes sicherten. Ueberall, wo
erwirkte, sei es im Gemeinderate, Stadtrate, Kantonsrate
oder Nationalrate, galt sein Wort, das er mit kraftvoller
Stimme beherrschte, viel. Den Grossen Rat präsidierte
der Dahingeschiedene mit energischem Takte und
sicherem Können, fn der lokalen und kantonalen
Leitung der Kantonalbank schätzte man Herrn Dr. Eisen -

ring sehr. Den grossen Einfluss, den er besass, legte
er gerne zu Gunsten Rorschachs in die Wagschale.
Rorschach verlor viel, sehr viel, als er in Bern nicht
mehr sein Mandat ausübte, das ihm Freude machte
und das er in echt eidgenössischem, weitsichtigem
Sinne ausübte, Ehre dem wackern Eidgenossen, der
in Familie, in der engern und weitern Heimat seine
Pflicht freudig erfüllte.

Phot. Labhart, Rorschach

7 Oskar Meisel-Benz.

Media vita in morte sumus: Mitten in dem Leben
sind wir vom I od umfangen, die Wahrheit

dieses Spruches erwies sich wieder an Herrn Oskar
MeiseLBenz, der in den Dezembertagen des Jahres
j 925 im 6". Lebensjahr durch eine Herzlähmung
plötzlich aus seinem arbeitsreichen Leben geschieden
ist. Seine aufrechte, kraftvolle Haltung und sein
energisches, rasches W esen liess niemand seinen
raschen Tod erwarten. — Herr Meisel ist in Aarau
geboren worden, seine Jugendzeit war von der Sonne
glücklichsten Familienlebens umflossen, dessen

Erinnerungen ihn durch's ganze Leben erfreuten. In Aarau

besuchte er die Primär- und Kantonsschule und
seine kaufmännische Lehrzeit machte er in Lausanne.
[11 noch jungen Jahren trat er in das Geschäft seines
Schwagers in Rorschach ein, der ihn nach wenigen
Jahren als Teilhaber aufnahm, 27 Jahre wirkte er in
der Firma Benz & Meisel in erfolgreicher Arbeit. Ein
schweres Magenleiden zwang ihn dann zur Ruhe.
Gekräftigt folgte er dann dem Rufe der Oeffentlichkeit.

Als Mitglied des kleinen und grossen Gemeinderates,

während 18 Jahren als erster Präsident der
Kantonalbankkommission Rorschach, leistete er ernste,

gewissenhafte und für die Waisen liebevolle, un-
vergessliche und gütige Arbeit. Seine Rechte wusste
nicht, was seine Linke tat. Sein Bestes gab er aber
seiner Familie, die in seinem Besitztum Berghalde"
ein glückliches Familienleben umschloss, das zu pflegen

seine schönste Lebensaufgabe war.
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SPEZIALGESCHAFT FÜR FEINE

«flïslei-4l<fler Damenkleiderstoffe
IN OROSSER AUSWAHL

HAUPTSTRASSE 94 / RORSCHACH HERREN- UND DAMENWÄSCHE
NACH MASS

J. PFISTER Beste und billigste
Bezugsquelle in sämtlichen

Schuhhandlung und Massgeschäft SOHTTITW^A.TÎEJV
Kirchstrasse 41 Rorschach Telephon 2jt

vom stärksten A rb e i t e r s c huh bis zum
f einsten R a h m e 11 s c h u h zu ko n -

kurrenzlosen Preisen

Spezialitäten in wasserdichten Schuhwaren
iiir jeden Stand und jedes Alter

Anfertigung von Massarbeit f ür normale u.
abnormale Füsse bei billigster Berechnung.

Handelsgärtnerei May Rorschach
Telephon No. 155 — Post Rorschach IHdVÏatal äVTl leCj Goldeittl-RorSCtldCtl Versand nach Auswärts
Grosse Auswahl in Palmen, Blattpflanzen. Blühende Pflanzen zu jederJahreszeit. Rosen, hochstämmig u. nieder. Grösste Auswahl von
Pflanzen zum Bepflanzen von Blumenbeeten. Fenster-u. Häuserdekorationen. Epheu. Diverse Schlingpflanzen. Jardinièren. Blumen-
Arrangements in jeder Preislage, Bindereien in geschmackvoller Ausführung für Freud u. Leid. Unterhaltung v. Gärten. Blumendünger

.rftfc()liHÜcrifr()cs Aagbtütf
s>f orfcbacbcr Tugblatt

2lb 1. .^atwat 1927

2>ntcf unb SScrlag

&. £öpfc£3en§
Sitcpbrucfcrci unb

ShrlagSanflalt

©rgri'mbct 1845 Sclcpbon 91t.'27

(Schnelle unb guoerläfftge 33erid)teritatttmg. S3ietfeitiger unb tntereR

fanter Smßalt mit aktuellen ^Berichten unb Seitartifeln auê ber ^olitif
unb ben ©ebieten beb öffentlidtien Sebent ©pannenbe Feuilletons

Sonntagsbeilage: Daß $8latt ter $?amtlte.

SSlatt, in bem fid) jielbemufiteê n f e r t e r e n mirflicf) lohnt
unb ba3 bei ber Jtunbenmerbung im großen Sertretungêgebiet beö

„Sftfcpmeijerifcben £agblattea" nicht entbehrt merben fann.

58


	Dr. jur. J. B. Eisenring ; Oskar Meisel-Benz

